Niederschrift

Uber die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schonberg

Anwesend:

Vorsitzende/r
Herr Wilfried ZurstralRen

Mitglieder
Frau Rosemarie Benecke

Frau Hildegard Buchenau
Herr Jurgen Cordts
Herr Peter Domeier
Herr Peter Ehlers

Herr Wilfried Friese
Herr Uwe Kaller

Frau Antje Klein

Herr Uwe Manstein
Herr Henner Meckel
Frau Claudia Petersen
Herr Sonke Stoltenberg
Herr Horst Wegner
Herr Dieter Winkler

Gaste

Herr Detlef Klose
Herr Dr. Langness
Herr Dieter Schimmer

Protokollfiihrer/in
Frau Angela Grulich

Abwesend:

Mitglieder
Herr Sven Asbahr

Herr Arnold Lahr
Herr Wolfgang Mainz
Herr Wolfgang Mertineit

(SCHON/GV/05/2011) vom 30.06.2011

Umweltbeiratsvorsitzender
Firma Markant
Bauausschussmitglied

Beginn: 20:00 Uhr
Ende 22:38 Uhr
Ort, Raum: 24217 Schonberg, Knull 4, Rathaus Schénberg,

Sitzungssaal (Erdgeschoss)

Der Vorsitzende erd6ffnet die Sitzung um 20.00 Uhr und begrif3t die Anwesenden. Er stellt
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfahigkeit gegeben

ISt.
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Vor Eintritt in die Tagesordnung verabschiedet der Birgermeister den ausgeschiedenen
Gemeindevertreter Herrn Dr. Malte Raetzell und bedankt sich fir sein kommunalpolitisches
Engagement und wiinscht ihm fir die Zukunft alles Gute. Auch Fraktionsvorsitzender Winkler
richtet seinen Dank an Herrn Dr. Raetzell fur die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Im Anschluss daran beantragt der Burgermeister zwei Anderungen zur Tagesordnung und
verweist hierzu auf die Sitzung des Bauausschusses vom gestrigen Abend. Er beantragt,
den TOP 5 und den TOP 16 von der Tagesordnung abzusetzen und erlautert hierzu die Hin-
tergriinde.

Die Gemeindevertretung beschliel3t dies bei 1 Enthaltung.

Weitere Erganzungen oder Anderungen zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen. Diese
lautet damit wie folgt:

Tagesordnung:

- Offentliche Sitzung -

1.

2.

Einwohnerfragestunde

Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom ......
und Bekanntgabe der in nichtéffentlicher Sitzung gefassten
Beschlusse

Bestellung eines Mitglieds fir den Umweltbeirat der Ge-
meinde Schdnberg

AbschlieBender Beschluss iiber die 2. Anderung des Fla-
chennutzungsplanes der Gemeinde Schoénberg fir das Ge-
biet der Grundstlicke Bahnhofstral3e 30, 32 und 34, Kuhlen-
kamp 1a und dem ehemaligen Bahngelande 6stlich der
Strafl3e "Am Alten Bahnhof"

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 60 fir den
Bereich der Grundsticke Promenade 3 - 16 im Ortsteil
Schoénberger Strand

Erlass einer Veranderungssperre fur den Bereich des in der
Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 60

Beratung und Beschlussfassung tber die Aufstellung einer
2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 48 fiir das Gebiet
"stdlich der Landesstral3e 165 und dstlich anschlieRend an
die vorhandene Bebauung der StralRen Ketelshufe und Ha-
fergang”

Erlass einer Veranderungssperre flr den Bereich des in
Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 61 (Berliner
StraOe)

Beratung und Beschlussfassung uber die Aufstellung der 2.
Anderung des Bebauungsplanes Nr. 41 fir den Bereich
"stidwestlich der GroRen Mihlenstraf3e, stidlich der Kleinen
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Vorlagennummer:

SCHON/BV/263/2011

SCHON/BV/260/2011

SCHON/BV/235/2011

SCHON/BV/237/2011
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SCHON/BV/262/2011
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Munhlenstral3e bis zur Wohnanlage Hein Schénberg"”

10. Bezuschussung der Kindertagespflege SCHON/BV/248/2011/
1
11. Festsetzung der Elternbeitrdge in Schoénberger Kinderta- SCHON/BV/249/2011

gesstatten im Kindertagesstattenjahr 2011/2012
12. Projekt regionale Berufsorientierung SCHON/BV/257/2011

13. Bekanntgaben und Anfragen

- Offentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Einwohnerfragestunde

Wortmeldungen liegen nicht vor.

TO-Punkt 2: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 26.05.2011
und Bekanntgabe der in nicht6ffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlisse

Der Birgermeister gibt bekannt, dass die Gemeindevertretung in ihrer letzten Sitzung einem
Gestaltungskonzept am Schonberger Strand zugestimmt sowie den Auftrag fir die Stral3en-
sanierung vergeben habe. Aul3erdem habe sie eine Grundstiicksangelegenheit beraten, die
auch am heutigen Abend noch einmal auf der Tagesordnung steht. Die Niederschrift der
letzten Sitzung wurde mit Nordbrief versandt. Es stellt sich heraus, dass nicht alle Gemein-
devertreter die Niederschrift rechtzeitig zur heutigen Sitzung erhalten haben. Uber Einwen-
dungen zur Niederschrift wird daher in der nachsten Sitzung beraten.

TO-Punkt 3: Bestellung eines Mitglieds fir den Umweltbeirat der Gemeinde
Schonberg
Vorlage: SCHON/BV/263/2011

Der Burgermeister erlautert die Vorlage.

Die Gemeindevertretung fasst folgenden

Beschluss: Die Gemeindevertretung bestellt Herrn Stefan Schwab zum neuen Mitglied im
Umweltbeirat der Gemeinde Schonberg.

Stimmberechtigte: 15
Ja-Stimmen: 15 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 4: AbschlieBender Beschluss iliber die 2. Anderung des Flachennut-

zungsplanes der Gemeinde Schénberg fur das Gebiet der Grund-
stiicke Bahnhofstral3e 30, 32 und 34, Kuhlenkamp 1la und dem
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ehemaligen Bahngelande ostlich der Straf3e "Am Alten Bahnhof"
Vorlage: SCHON/BV/260/2011

Der Burgermeister erlautert die Vorlage und verweist auf die Vorberatungen im Bauaus-
schuss.

Gemeindevertreter Manstein verlasst den Sitzungssaal, da ein AusschlieRungsgrund nach §
22 GO vorliegt.

Auf eine entsprechende Frage von Gemeindevertreter Wegner erlautert der Blrgermeister
den voraussichtlichen Zeitplan fir das Baugenehmigungsverfahren. Voraussichtlich kénne
die Baugenehmigung Ende September erteilt werden, so dass nach Lage der Dinge voraus-
sichtlich im Herbst Baubeginn sein kbénnte.

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.
Die Gemeindevertretung fasst folgenden
Beschluss:

1. Die Gemeindevertretung fasst den Abwagungsbeschluss Uber die wahrend der 6f-
fentlichen Auslegung des Entwurfs der 2. Anderung des F-Planes abgegebenen Stel-
lungnahmen der Offentlichkeit und der Behérden und sonstigen Trager offentlicher
Belange gemal den anliegenden Abwagungsvorschlagen des Planungsbiros. Das
Ergebnis ist mitzuteilen.

2. Die Gemeindevertretung beschliel3t die 2. Anderung des F-Planes in der vorliegen-
den bzw. aufgrund der vorangegangenen Abwagung noch zu Uberarbeitenden Fas-
sung.

3. Die Begriindung mit den Anlagen (Boden- und Altlastengutachten, Vertraglichkeitsun-
tersuchung zum Einzelhandelsstandort, Schall- und Verkehrsgutachten, Umweltbe-
richt bzw. Umweltvertraglichkeitspriifung, Landschaftsplanerischer Fachbeitrag und
Artenschutz-Gutachten) wird in der vorliegenden bzw. aufgrund der vorangegange-
nen Abwagung noch zu Uberarbeitenden Fassung gebilligt.

4. Die 2. Anderung des F-Planes ist dem Innenministerium zur Genehmigung vorzule-
gen, die Erteilung der Genehmigung ist nach 8§ 6 Abs. 5 BauGB ortsiblich bekannt zu
machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan und die Begriindung
mit den Anlagen (Boden- und Altlastengutachten, Vertraglichkeitsuntersuchung zum
Einzelhandelsstandort, Schall- und Verkehrsgutachten, Umweltbericht bzw. Umwelt-
vertraglichkeitsprufung, Landschaftsplanerischer Fachbeitrag und Artenschutz-
Gutachten) und der zusammenfassenden Erklarung wahrend der Sprechstunden
eingesehen und Uber den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Stimmberechtigte: 15
Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 1
TO-Punkt 5: Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 60 fiir den Bereich
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der Grundsticke Promenade 3 - 16 im Ortsteil Schonberger Strand
Vorlage: SCHON/BV/235/2011

TO-Punkt 6: Erlass einer Veranderungssperre fur den Bereich des in der Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 60
Vorlage: SCHON/BV/237/2011

Gemeindevertreter Manstein betritt den Sitzungssaal.

Der Burgermeister schlagt vor, die folgenden Tagesordnungspunkte 5 und 6 gemeinsam zu
beraten. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. Der Birgermeister erlautert die Vorlagen
und verweist auf die Vorberatungen im Bauausschuss.

Die Gemeindevertretung fasst folgende Beschlisse:
ZuTOP5

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschliel3t die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr.
60 fur das Gebiet der Grundstiicke Promenade 3 — 16 im Ortsteil Schonberger
Strand. Es sind folgende Planungsziele vorgesehen: Der Bebauungsplan wird
aus dem Flachennutzungsplan entwickelt, es wird SO-ETW Gebiet ausgewie-
sen. Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes soll die bauliche und gestal-
terische Entwicklung gesteuert werden, vorhandene Einrichtungen fur Touris-
mus, Gewerbe und Gastronomie sollen erhalten werden. Das Plangebiet ist
aus der Anlage ersichtlich.

Stimmberechtigte: 15
Ja-Stimmen: 15 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
Zu TOP 6:

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschliel3t den Erlass einer Satzung tber die Verén-
derungssperre fir das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungspla-
nes Nr. 60 gemal anliegendem Entwurf.

Stimmberechtigte: 15
Ja-Stimmen: 15 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 7: Beratung und Beschlussfassung iiber die Aufstellung einer 2. An-

derung des Bebauungsplanes Nr. 48 fir das Gebiet "sldlich der
Landesstral3e 165 und Ostlich anschlielRend an die vorhandene
Bebauung der StraRen Ketelshufe und Hafergang"

hier: Aufstellungsbeschluss

Vorlage: SCHON/BV/259/2011

Gemeindevertreter Cordts verlasst den Sitzungssaal, da ein AusschlieBungsgrund nach § 22
GO vorliegt.

Der Birgermeister erlautert die Vorlage und verweist auf die Vorberatungen im Bauaus-
schuss. Die Gemeindevertretung fasst folgenden
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Beschluss: Die Gemeindevertretung beschlieRt die Aufstellung einer 2. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 48 fur das Gebiet ,sudlich der Landesstralle 165 und
Ostlich anschlieRend an die vorhandene Bebauung der StralRen Ketelshufe
und Hafergang“ (Aufstellungsbeschluss). Der Planungsauftrag ist an das Pla-
nungsburo Bock, Kuhle, Kérner aus Kiel zu vergeben. Die Kosten der Planung
sind von der Fa. BEV zu erstatten.

Stimmberechtigte: 15

Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 1

Gemeindevertreter Cordts betritt den Sitzungssaal.

TO-Punkt 8: Erlass einer Veranderungssperre fir den Bereich des in Aufstel-
lung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 61 (Berliner Stra0Oe)
Vorlage: SCHON/BV/258/2011

Gemeindevertreter Stoltenberg und Gemeindevertreter Meckel verlassen den Sitzungssaal,
da ein AusschlieBungsgrund nach § 22 GO vorliegt.

Der Birgermeister erlautert die Vorlage und verweist auf die Vorberatungen im Bauaus-
schuss.

Die Gemeindevertretung fasst folgenden
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschlieRt den Erlass einer Satzung Uber die Veran-

derungssperre fir das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungspla-
nes Nr. 61 gemalf anliegendem Entwurf.

Stimmberechtigte: 15

Ja-Stimmen: 13 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 2

Gemeindevertreter Meckel betritt den Sitzungssaal.

TO-Punkt 9: Beratung und Beschlussfassung uiber die Aufstellung der 2. Ande-
rung des Bebauungsplanes Nr. 41 fur den Bereich "studwestlich
der GrofRen Muhlenstralie, stdlich der Kleinen Muhlenstrafe bis
zur Wohnanlage Hein Schdnberg”
hier: 1. Umstellung des Verfahrens (angebotsorientierter B-Plan)

2. Ergénzung des Geltungsbereichs
3. Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss
Vorlage: SCHON/BV/262/2011

Gemeindevertreter Stoltenberg, Manstein und Friese haben den Sitzungssaal verlassen, da
ein Ausschlie3ungsgrund nach § 22 GO vorliegt.

Der Birgermeister erlautert die Vorlage und verweist auf die Vorberatungen im Bauaus-
schuss.

Die Gemeindevertretung fasst folgenden
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Beschluss:

1. Das Verfahren zur Aufstellung der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 41 wird
umgestellt von einem vorhabenbezogenen auf einen angebotsorientierten Bebau-
ungsplan. Das Verfahren wird weiterhin gemaR 8§ 13 a BauGB als beschleunigtes
Verfahrens durchgefuhrt.

2. Der Geltungsbereich der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 41 wird im nordli-
chen Bereich geringfligig erweitert (siehe anliegende Planzeichnung)

3. Der in der Sitzung der Gemeindevertretung am 01.04.2010 gefasste Entwurfs- und
Offenlegungsbeschluss liber die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 41 wird auf-
gehoben. Der geanderte Entwurf der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 41 fur
das Gebiet ,sidwestlich der GroRen Muhlenstral’e und sudlich der Kleinen Muhlen-
straRe bis zur Wohnanlage Hein Schénberg® wird in der vorliegenden Fassung be-
schlossen und zur Offenlegung bestimmt. Die Begriindung zum Bebauungsplan wird
in der vorliegenden Fassung gebilligt. Der Bebauungsplan einschlief3lich Begriindung
ist fur die Dauer eines Monats 6ffentlich auszulegen, die Trager offentlicher Belange
sind zur Abgabe einer Stellungnahme aufzufordern.

Stimmberechtigte: 15

Ja-Stimmen: 12 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 3

Gemeindevertreter Stoltenberg, Manstein und Friese betreten den Sitzungssaal.

TO-Punkt 10: Bezuschussung der Kindertagespflege
Vorlage: SCHON/BV/248/2011/1

Der Biurgermeister erlautert die Vorlage und verweist auf die Vorberatungen im Sozialaus-
schuss. Er erinnert noch einmal an die alte Beschlusslage. Eine Rechtspflicht bestehe nicht;
die Gemeindevertretung habe gleichwohl seinerzeit beschlossen, sich mit einem Betrag von
1,30 € pro Betreuungsstunde an den Kosten der Tagespflege zu beteiligen, um die Drittelfi-
nanzierung zu ermdglichen. Man habe aus diesem Grunde dann auch 3.000 € im gemeindli-
chen Haushalt etatisiert. Aufgrund der Tatsache, dass sich nicht alle Gemeinden an dieser
Drittelfinanzierung beteiligt haben, habe der Kreis seinerzeit die Kosten vollstandig Uber-
nommen, jetzt jedoch den Kreisanteil auf 1 Euro reduziert. Der Blrgermeister verweist kurz
auf die Rechtslage ab dem 01.08.2013. Wie sich die Bedarfslage entwickle sei offen, derzeit
jedoch gebe es keine freien Platze fir Kinder unter drei Jahren. Um zu verhindern, dass spéa-
ter ggf. Platze in Einrichtungen leer stehen, wahrend gleichzeitig die Tagespflege bezu-
schusst wird, schlagt er vor, die Férderung zeitlich zu befristen, um spéter die tatsachlichen
Bedarfe abprifen zu kénnen.

Gemeindevertreterin Klein erklart, dass die SPD-Fraktion sich daftir ausspreche, die Tages-
pflege mit 1,30 € zu bezuschussen. Die Reduktion der Beteiligung des Kreises empfindet sie
als sehr bedauerlich. Es ware schdn, wenn eine Drittelfinanzierung zustande gekommen
ware. Die Tagespflege sei neben den KiTa'’s eine wichtige Einrichtung, die es zu unterstit-
zen gilt.

Gemeindevertreter Stoltenberg ist ebenso dieser Ansicht. Man habe es immer so gehalten,
den Eltern mit dem Angebot in Schonberg eine individuelle Wahimdglichkeit zu geben, um
die beste Betreuung fiir ihre Kinder sicherzustellen. Die CDU-Fraktion spricht sich daher fur
eine Bezuschussung der Tagespflege aus. In der H6he kdnne sie sich sogar vorstellen 1,60
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€ zu Ubernehmen und damit die 30 Cent, die der Kreis nach dem neuen Beschluss nicht
mehr zahlt, zu kompensieren.

Gemeindevertreter Cordts erklart, dass die Gemeinde nicht alle Lucken schlie3en kdnne. Fur
ihn sei es aber wichtig, ein deutliches Signal zu setzen, dass die Gemeinde Schénberg die
Tagespflege als wichtiges Betreuungsinstrument erachtet. Die EIS-Fraktion spricht sich da-
her daflr aus, die Tagespflege mit 1,30 € zu bezuschussen.

Der Birgermeister empfiehlt noch einmal, den Beschluss zu befristen. Man miisse schauen,
wie sich die Dinge entwickeln, nicht nur tatsachlich sondern auch rechtlich. Eine Befristung
bis maximal zum 31.07.2013 ware daher aus seiner Sicht vertretbar.

Auch Gemeindevertreter Cordts, Gemeindevertreterin Klein und Gemeindevertreter Stolten-
berg halten eine Befristung fur erforderlich. Nach kurzer Diskussion einigt man sich auf eine
Befristung bis zum 31.12.2012; dann habe man geniigend Zeit, anhand der Bedarfslage tber
die weitere Entwicklung zu beraten.

Gemeindevertreter Stoltenberg beantragt eine Beschlussfassung Uber eine Kosteniibernah-
me von 1,60 € befristet bis zum 31.12.2012.

Gemeindevertreterin Klein beantragt eine Kostentibernahme in Hohe von 1,30 € befristet bis
zum 31.12.2012.

Bei dem Antrag der CDU handelt es sich um den weitergehenden Antrag.
Der Burgermeister stellt daher diesen Antrag zuerst zur Abstimmung.
Die Gemeindevertretung fasst folgenden

Beschluss: Die Gemeinde Schoénberg fordert die Kindertagespflege mit einem Betrag von
1,60 € pro Betreuungsstunde. Die Forderung ist befristet bis zum 31.12.2012.

Stimmberechtigte: 15

Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 11 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

Damit ist der Antrag abgelehnt.
Der Burgermeister stellt im Anschluss daran den Antrag der SPD-Fraktion zur Abstimmung
Die Gemeindevertretung fasst folgenden

Beschluss: Die Gemeinde Schoénberg fordert die Kindertagespflege mit einem Betrag von
1,30 € pro Betreuungsstunde. Die Férderung ist befristet bis zum 31.12.2012.

Stimmberechtigte: 15

Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 4 | Befangen: 0

Damit ist dem Antrag stattgegeben.

TO-Punkt 11: Festsetzung der Elternbeitrage in Schénberger Kindertagesstatten
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im Kindertagesstattenjahr 2011/2012
Vorlage: SCHON/BV/249/2011

Der Biurgermeister verweist auf die Vorlage und die Vorberatungen im Sozialausschuss. Er
erlautert kurz den seinerzeit gefassten Ursprungsbeschluss.

Gemeindevertreter Cordts erklart, dass die EIS-Fraktion der Auffassung sei, dass man der
Beschlussempfehlung des Sozialausschusses folgen solle. So sei eine verlassliche Planung
gewahrleistet. Wenn sich Verginstigungen ergeben, dann sollten diese auch durchaus an
die Eltern weitergegeben werden.

Dies sieht Gemeindevertreterin Klein ebenso. Die SPD werde dieser Beschlussempfehlung
folgen. Es sei auch positiv, wenn es zu einer Reduzierung kommen kénnte.

Gemeindevertreter Stoltenberg erklart, dass auch die CDU-Fraktion der Beschlussempfeh-
lung folgen wird.

Die Gemeindevertretung fasst folgenden

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschliel3t, den alten Beschluss aus dem Jahre 2001
zur automatischen Festsetzung von Kindertagesstattenbeitrdgen in Schon-
berg wieder aufleben zu lassen, wobei dies im Kindertagesstattenjahr
2011/2012 zu einer Beitragssenkung fuhrt.

Stimmberechtigte: 15
Ja-Stimmen: 15 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 12: Projekt "Regionale Berufsorientierung”

Vorlage: SCHON/BV/257/2011

Der Burgermeister erlautert die Vorlage und verweist auf die Vorberatungen im Haupt- und
Finanzausschuss. Es sei nhoch eine Fragestellung offen, die er heute gerne erlautern mochte.
Insgesamt gebe es 119 Abgangsschuler, von denen 46 in eine Ausbildung gehen, 50 Ab-
gangsschiler werden eine weiterfiihrende Schule besuchen, 19 gehen in MaZnahmen und 4
sind unversorgt.

Gemeindevertreter Friese verlasst den Sitzungssaal um 20.55 Uhr, er betritt den Sitzungs-
saal um 20.57 Uhr.

Der Birgermeister erlautert weiter, dass es darum gehe die Ausbildungsreife der jungen
Schulabgénger zu férdern. Dies sei auch das, was die Wirtschaft einfordere. Die Folge seien
weniger Abbriiche durch gezielte vorbereitende Berufsfindung. Aul3erdem werde die Netz-
werkbildung intensiviert durch die Einbindung der Schulstandorte Lutjenburg und Heikendorf.
Die von der Gemeinde zu finanzierende Kostengréfie belaufe sich auf 23.500 € bezogen auf
drei Haushaltsjahre.

Gemeindevertreter Winkler erklart, dass die SPD sehr dafir sei, die Malinahme durchzufiih-
ren. Gerade auch vor dem Hintergrund der nun erlduterten Zahlen und auch in Verbindung
mit den Forderungen aus der Wirtschaft. Es sei notwendig, friihzeitig auf die jungen Schul-
abganger einzugehen, damit freie Lehrstellen passend besetzt werden kénnen. Der zu finan-
zierende Betrag sei gut in die Zukunft angelegt.
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Gemeindevertreter Cordts erklart fir die EIS-Fraktion, dass dies ebenso gesehen werde.
Man musse letztendlich auch das Gesamtpaket betrachten, denn man habe im Grunde ja
schon durch die seinerzeitige Ausbildungsinitiative lange Jahre erfolgreich Berufsférderung
fur junge Leute durchgefihrt. Die MalRnahmen haben sich bewahrt. Es habe sich gezeigt,
wie wichtig und erfolgreich es sein kann, bereits in der Schule anzusetzen.

Die Gemeindevertretung fasst folgenden
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschlieft:

1. Die Gemeindevertretung beschliel3t die Durchfiihrung des Projektes ,Regionale Be-
rufsorientierung“ entsprechend dem vorliegenden Konzept und dem dargestellten
Kosten- und Finanzierungsplan.

2. Die notwendigen Haushaltsmittel fir die Jahre 2011 bis 2013 sind in den jeweiligen
Jahren bereit zu stellen.

3. Der Stellenplan ist wie folgt anzupassen:

Im Unterabschnitt 4001 entfallt die Stelle mit der laufenden Nummer 06,
gleichzeitig wird die Stelle mit der laufenden Nummer 05 von 19,5 auf
25,0 Stunden erhoht.

Stimmberechtigte: 15

Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 4 | Befangen: 0

TO-Punkt 13: Bekanntgaben und Anfragen

Gemeindevertreter Cordts erkundigt sich nach dem Sachstand zum Thema ,Dienstwagen fur
den Ortsentwasserungsbetrieb®.

Der Burgermeister erklart, dass er eine entsprechende Info nachreichen werde.

Weitere Mitteilungen und Anfragen liegen nicht vor.

Der Burgermeister schlief3t daraufhin den o6ffentlichen Sitzungsteil um 21.03 Uhr. Umweltbei-
ratsvorsitzender Klose, Bauausschussmi6tglied Schimmer und der Pressevertreter verlassen

den Sitzungssaal.

Die Sitzung wird um 21.10 Uhr mit dem nichtéffentlichen Sitzungsteil fortgesetzt.

gesehen:
Wilfried Zurstral3en Angela Grulich Sonke Korber
- Burgermeister - - Protokoliftihrerin - - Amtsdirektor -

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schénberg vom 30.06.2011 Seite 10 von 10




	FLD_SITEXT
	Kopf_Sidat
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

